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ANSTOSS

Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschafts-Heim-
spiel der Westfalenliga-Saison 2009 /
2010 gegen den Hövelhofer SV heiße 
ich Sie im Namen des Präsidiums und 
Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 08 
recht herzlich Willkommen. Unser 
besonderer Gruß geht an die Mann-
schaft, Trainer, Offizielle und an die 
mitgereisten Fans unserer Gäste aus 
dem benachbarten Hövelhof. 

Diese Westfalenliga ist ergebnistech-
nisch eine wahre „Wundertüte“, denn 
man weiß wirklich nicht vorherzusa-
gen, was bei den einzelnen Partien 
herauskommt. Aber selbst wenn die-
ser Umstand unsere Mannschaft, die 
auf Grund der sehr ordentlichen Leis-
tungen in den vorangegangenen Spie-
len zweifellos als „Favorit“ in das Du-
ell gegen Fichte Bielefeld ging, ver-
gangenen Freitag negativ betroffen 
hat, ist es für die gesamte Liga sicher-
lich ein großes Plus. Die Ausgeglichen-
heit macht die Liga einfach spannend, 
und wenn zwischen dem Tabellener-
sten und dem Tabellenfünfzehnten 
nur fünf „Pünktchen“ Differenz lie-
gen, dann lässt sich vermuten, dass 
es auf absehbare Zeit auch so bleibt.

Ohnehin kann man objektiv feststel-
len, dass die Qualität der einzelnen 
Spiele zugenommen hat. Hier sei nur 
an das vergangene Heimspiel gegen 
RW Ahlen II erinnert, welches in pun-
kto Schnelligkeit und Dynamik sicher-
lich zu den besten SV 08-Heimspie-
len der vergangenen zwei Jahre zählt. 
Im Auswärtsspiel bei Fichte Bielefeld 
konnte die Mannschaft dieses Level 
leider nicht halten, wobei man sport-
lich-fair anerkennen muss, dass die 

Niederlage nicht nur einem „schlech-
ten Tag“ unserer Spieler, sondern 
auch einem taktisch geschickten Ver-
halten des Gegners geschuldet war. 
Mit Sicherheit wurde auch deutlich, 
dass wir einen Spieler des Kalibers 
Engin Yildiz nicht auf Anhieb adäquat 
ersetzen können. Die entscheidenden 
Pässe in die Tiefe, bzw. der geord-
nete Spielaufbau blieben somit aus 
und waren – neben vielen leichtfer-
tigen Ballverlusten – auch in den Au-
gen von Teammanager Daniel Farke 
mit dafür verantwortlich, dass wir uns 
tabellarisch nicht deutlich verbessern 
konnten. Das Fehlen von Engin Yildiz, 
so sehr es uns auch sportlich schadete, 
hatte aber auch einen erfreulichen 
Grund, denn Engin feierte an diesem 
Wochenende seine Hochzeit, zu der 
wir an dieser Stelle noch einmal nach-
träglich und ganz herzlich gratulieren. 

Dementsprechend gehen wir davon 
aus, dass er heute noch motivierter 
aufläuft, um unsere Mannschaft im 
schweren Spiel gegen den Hövelhofer 
SV zu unterstützen. Denn die Mann-
schaft von Cheftrainer Stefan Weiß 
besitzt weitaus mehr Qualität als ein 
x-beliebiger Aufsteiger. Dies belegen 
schon die bisherigen Ergebnisse und 
die Tatsache, dass die Mannschaft 
ebenfalls in der oberen Tabellenhälf-
te platziert ist. Hövelhof besitzt einen 
ausgeglichenen Kader mit starken In-
dividualisten. Selbstbewusst dürfen 
wir sagen, dass unsere Mannschaft 
gleiche „Mischung“ beinhaltet und 
von daher freuen wir uns auf einen 
interessanten Kräftevergleich.

„Positive Kraft“ zeigen auch wieder 
unsere Fans, und zwar nicht – wie es 
das rechts stehende Bild vermuten 
lässt – in der Umwandlung der Bar-
barossa- in die „Schinkenstraße“☺, 
sondern mit der Ausweitung der Akti-
on „Wir sind 1908% SV“ um „Pfand-
becher-Sammelstationen“ innerhalb 
des Stadions. Wenn Sie der Meinung 
sind, dass so viel Kreativität unter-
stützt werden muss: Nichts leichter 
als das, und rein auch mit Ihrem Be-
cher. Der SV Lippstadt 08 sagt euch 
und Ihnen auf jeden Fall immer wie-
der gerne DANKE! 

In diesem Sinne wünsche ich allen 
Zuschauern und Gästen ein span-
nendes und faires Spiel, als Verant-
wortlicher des SV 08 natürlich wie 
immer verbunden mit einem Erfolg 
für unsere Farben. 

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW

Den Großteil seiner Fußballer-Kar-
riere verbrachte Thorsten Becker 
beim aktuellen Zweitligisten SC Pa-
derborn 07. Vom VfL Schlangen war 
der heute 29-Jährige im Jahr 1992 in 
die Jugend-Abteilung der Ostwest-
falen gewechselt und schaffte den 
Sprung bis in die erste Mannschaft 
der Blau-Schwarzen. Auf Grund von 
Verletzungen blieb dem Defensiv-
spieler der mögliche Durchbruch 
im Profi-Bereich aber versagt. Nun 
ist er wieder etwas kürzer getreten 
und kickt für den benachbarten Ex-
Oberligisten Hövelhofer SV.

„Er konnte die tägliche Belastung im 
Profi-Bereich nicht mehr durchstehen 
und hat nun wieder in seinem Beruf 
als Holz-Techniker angefangen“, sagt 
sein Trainer Stefan Weiß, der den 
Kontakt zum Ex-Profi herstellte. „Ich 
habe ihn angerufen. Weil er mit An-
dré Bürger sowie Sven Zimmermann 

vorher schon zusammen aktiv war, 
hat er sich für uns entschieden.“ Im 
November 2005 war Becker, der sich 
im Zweitliga-Kader des SCP zum Sai-
sonstart einen Stammplatz erkämpft 
hatte, im Training im Rasen hängen 
geblieben und kam nach seinem 
Kreuzbandriss nicht mehr konstant 
zum Einsatz. Nun ist der Routinier, 
der unter anderem beim von Robert 
Hoyzer „verpfiffenen“ DFB-Pokalspiel 
zwischen dem SC Paderborn 07 und 
dem Hamburger SV (4:2) mit dabei 
war, fester Bestandteil des Hövel-
hofer SV, der sich heute im Stadion 
am Waldschlösschen vorstellt. „Er 
ist ein ganz wichtiger Spieler, der 
seine Ruhe und Erfahrung einbringt. 
Er kann sich aber sicher noch stei-
gern“, so Weiß.

Ex-Profi Becker kam bisher in allen 
Saisonspielen des Neulings über 
die komplette Spielzeit zum Einsatz. 

Mit zwei Treffern führt der Defensiv-
Allrounder zusammen mit Sven Zim-
mermann und Umut Sakir sogar die 
interne Torschützenliste an und hat 
damit schon einen gehörigen Anteil 
am guten Saisonstart des HSV. Doch 
trotz der akzeptablen Ausbeute von 
zehn Punkten wird sich sicher nie-
mand in Hövelhof zurücklehnen. 
Denn die Abstiegsplätze sind nicht 
außer Sichtweite. Gerade einmal drei 
Zähler hat die Mannschaft des Trai-
ner-Gespanns Stefan Weiß und Marc 
Kespohl Vorsprung auf den 15. Rang.

Obwohl die Mannschaft weiter ver-
jüngt wurde, stehen neben Becker 
einige oberliga-erfahrene Akteure in 
den Reihen des HSV. „Wir haben 
einen Altersdurchschnitt von 24 Jah-
ren. Ich denke, dass wir eine gute 
Mischung haben und hier etwas zu-
sammen wächst“, meint Trainer Weiß.                                     

MSPW

Neuling Hövelhofer SV baut auf Paderborner Ex-Profi

Beim Hövelhofer SV hat ein Trainer-
Gespann das Sagen. So wird Stefan 
Weiß, der nun schon in seine sieb-
te Trainer- und seine insgesamt 13. 
Saison beim heutigen Lippstädter 
Gegner geht, bei der Trainingsarbeit 
von Marc Kespohl unterstützt. „Wir 
teilen uns die Arbeit auf. Marc küm-
mert sich, auch weil er früher selbst 
Torhüter war, um unsere Schluss-
leute. Aber wir sprechen alle Dinge 
durch“, so Weiß, der bis zur letzten 
Saison sogar noch als Spielertrainer 
selbst auf den Rasen stand. Vor dem 
heutigen Spiel in Lippstadt sprachen 
wir mit Stefan Weiß, Trainer des Hö-
velhofer SV.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Weiß! Gegen den FC 
Eintracht Rheine unterlag ihre Mann-
schaft 0:3. Wie kam es zu der deut-
lichen Niederlage?

Stefan Weiß Auf den ersten Blick ist 
das Ergebnis schlimm. Aber wir haben 

dennoch eine ordentliche Leistung 
geboten. Meine Jungs hatten gut an-
gefangen, rund 35 Minuten die Par-
tie bestimmt. Wir hatten selbst zwei 
Chancen, um in Führung zu gehen. 
Nach dem Rückstand war dann ein 
Bruch in unserem Spiel. Wir haben da-
nach auch deutlich offensiver gespielt 
und sind dann ausgekontert worden. 
Uns war klar, dass Rückschläge kom-
men würden. Wir haben aber auch ge-
sehen, dass wir mithalten können.

SVmagazin Wie zufrieden sind Sie 
mit der bisherigen Ausbeute von 
zehn Punkten aus sieben Spielen?

Stefan Weiß Das ist in Ordnung. Wir 
sind aber nicht zufrieden, weil das 
bedeuten würde, dass wir in der Ent-
wicklung stehen bleiben. Wir wollen 
an den Leistungen anknüpfen, die 
wir zwischen dem 3. und 6. Spieltag 
gezeigt haben. In dieser Zeit sind 
wir ungeschlagen geblieben. Für uns 
zählt nur der Klassenerhalt.

SVmagazin Seit dieser Saison erle-
ben Sie die Spiele nur noch abseits 
des Rasens?

Stefan Weiß Ja, ich bin jetzt 37 Jahre 
alt geworden und werde nun nicht
mehr als Spielertrainer zur Verfügung 
stehen. Es hat nach den Spielen schon 
eine gewisse Zeit der Regeneration 
gebraucht. Außerdem haben wir un-
ser System umgestellt. In der letzten 
Saison war ich noch Libero, jetzt 
spielen wir mit einer Viererkette in 
der Abwehr.

SVmagazin Wie schätzen Sie den 
heutigen Gegner SV Lippstadt 08 ein?

Stefan Weiß Der SVL gehört zu den 
fünf oder sechs Mannschaften, die 
um den Aufstieg in die NRW-Liga 
mitspielen werden. Allerdings ist der 
Kader wohl in der Breite nicht ganz 
so dicht besetzt, so dass Lippstadt 
schon weitgehend von Verletzungen 
verschont bleiben sollte.
                MSPW

„Lippstadt spielt um den Aufstieg mit“
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UNSER TEAM
DER KADER

1
Joswig, Michael
*13.06.1976
Torhüter

2
engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff 

3
Riemer, edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
firat, Sansar
*01.04.1984
Mittelfeld

9
eckel, Manuel
*13.12.1985  
Angriff

8
Kuhn, Ansgar
*09.01.1978 
Abwehr

5
Cirivello, 
Alessandro
*20.06.1978
Mittelfeld

6
fischer-Riepe
Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

7 
Rehborn, Daniel
*13.11.1987
Mittelfeld

11 
Pantke, Dennis
*17.09.1989
Angriff

14
Cirivello, 
Salvatore
*22.04.1989
Mittelfeld

24
Liesemann, 
Damian
*05.07.1989 
Torhüter

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

15
Yildiz, engin
*05.03.1986 
Angriff

18
Chomse, 
Henning
*21.09.1989 
Mittelfeld

19
Niketta, Don
*06.11.1990 
Abwehr

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

farke, Daniel
*30.10.1976
Teammanager

Meincke, Dierk
*16.11.1975
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschafts-
betreuer

Beckschulte, 
Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Derksen, 
friedrich 
*30.06.1987 
Mannschafts-
betreuer
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Die aktuelle Tabelle

1  TuS Dornberg  7 5 0 2 20 : 10 10 15

2  Delbrücker SC  7 5 0 2 11 : 6 5 15

3 RW Ahlen II    7 4 2 1 15 : 8 7 14 

4 SV Westf. Rhynern 7 4 2 1 15 : 10 5 14

5 SuS Neuenkirchen 7 4 1 2 13 : 10 3 13

6 SpVg Emsdetten 05  7 3 3 1 8 : 6 2 12 

7  SV Lippstadt 08  7 3 2 2 16 : 11 5 11  

8 FC Eintracht Rheine 7 3 2 2 12 : 9 3 11 

9  SC Paderborn 07 II 7 3 2 2 11 : 8 3 11 

10 Hövelhofer SV  7 3 1 3 11 : 13 -2 10

11 VfB Fichte Bielefeld  7 3 0 4 11 : 13 -2 9 

12  SuS Stadtlohn 7 2 2 3 13 : 12 1 8 

13 RW Horn 7 2 2 3 10 : 13 -3 8

14 SC Preußen Münster II 7 2 1 4 10 : 11 -1 7

15 SV Borussia Emsdetten  7 2 1 4 8 : 12 -4 7 

16 SV Mesum 7 1 2 4 10 : 18 -8 5

17 FC Gütersloh 2000  7 1 1 5 8 : 17 -9 4  

18 SV Davaria Davensberg 7 0 2 5 3 : 18 -15 2 

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.
Stand: 22.09.2009

Der Hinrunden-Spielplan des SV Lippstadt 08

1. Spieltag  SpVg Emsdetten 05 – SV Lippstadt 08 3 : 2 (0 : 1)
2. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn 5 : 2 (3 : 0)
3. Spieltag RW Horn – SV Lippstadt 08 0 : 0 (0 : 0)
  RW Lüdenscheid – SV Lippstadt 08 0 : 11 (0 : 6)
4. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen 4 : 0 (2 : 0)
5. Spieltag  SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08  2 : 3 (1 : 2)
6. Spieltag  SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II 2 : 2 (1 : 0)
7. Spieltag VfB Fichte Bielefeld – SV Lippstadt 08  2 : 0 (0 : 0)
8. Spieltag   SV Lippstadt 08 – Hövelhofer SV  Fr. 25.09.09 19:30
9. Spieltag SV Borussia Emsdetten – SV Lippstadt 08 So. 04.10.09 15:00
10. Spieltag  SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg  So. 11.10.09 15:00
11. Spieltag SV Mesum – SV Lippstadt 08 Sa. 17.10.09 15:00
12. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Westf. Rhynern  So. 25.10.09  15:00
13. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08 Fr. 06.11.09 19:30
14. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster II So. 15.11.09 14:30
  SC Herford – SV Lippstadt 08 Sa. 21.11.09 14.30
15. Spieltag  FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08 So. 29.11.09 14:30
16. Spieltag SV Davaria Davensberg – SV Lippstadt 08  So. 06.12.09 14:30
17. Spieltag  SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC   So. 13.12.09 14:30

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Stand: 22.09.2009

8

Westfalenpokal

Westfalenpokal



9



Autoservice – Alles aus einer Hand
– Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
 für alle Fahrzeuge
– Autoglas, Reparatur und Austausch
– elektronische Achsvermessung
– Auspuff
– Bremse
– Stoßdämpfer
– Ölwechsel
– Klimaservice
– Haupt*- und Abgasuntersuchung 
– Autoelektronik / Licht
– Tuning

  * Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de
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Erfahrener Neuzugang aus Lotte über-
nimmt in Emsdetten Führungsrolle

Er geht beim SV Borussia Emsdetten 
schon vorne weg. Zwar ist Marcel 
Langenstroer erst seit Saisonbeginn 
im Verein. Trotzdem führt der 27-jäh-
rige Mittelfeldspieler bei dem West-
falenligisten, der am kommenden 
Wochenende den SV Lippstadt 08 
empfängt, seine neuen Mitspieler 
bereits als Kapitän auf das Spielfeld. 
Eine (Führungs-)Rolle, die ihm offen-
bar liegt.

Denn auch bei seinem letzten Verein, 
dem aktuellen Regionalliga-Spitzen-
reiter Sportfreunde Lotte, gehörte der 
„Abräumer“ vor der Abwehr zu den 
Aktivposten, bestritt in der letzten 
Saison 28 Spiele in der vierten Liga. 
„Marcel war bei uns ein absoluter 
Leistungsträger. Sein Wechsel wiegt 
schon schwer“, bedauerte sein Ex-
Trainer Maik Walpurgis den Abgang 
aus Lotte. Weil er als Zahntechniker 
beruflich sehr stark eingespannt ist, 
konnte Langenstroer den zeitlichen 
Aufwand in der Regionalliga nicht 
mehr stemmen und sucht nun eine 
neue Herausforderung in der West-
falenliga. Bisher kam Langenstroer 
in allen sieben Spielen zum Einsatz 
und ist sogar bester Torschütze sei-
ner Elf. Mit zwei Treffern liegt er zu-
sammen mit dem A-Jugendlichen Jan 
Kortevoß in der internen Rangliste 
vorne.

Tabellarisch hat sich die Verpflich-
tung für den SV Borussia Emsdetten 
noch nicht ausgezahlt. Denn nach 

sieben Spieltagen belegt die Mann-
schaft von Trainer Roland Westers 
nur den 15. Tabellenplatz, befindet 
sich bereits frühzeitig in dieser Sai-
son in Abstiegsgefahr. Zuletzt mus-
sten die Rot-Weißen eine 1:3-Heim-
niederlage gegen Preußen Münster II 
hinnehmen. „Unser Problem war, 
dass wir in der ersten Hälfte ganz 
ordentlich gespielt, uns dann aber 
die Tore fast wieder selbst einge-
schenkt haben“, ärgerte sich Trainer 
Westers. „Wir befinden uns bereits 
jetzt in einer gefährlichen Situation. 
Der Umgang im Training muss sich 
jetzt ändern, es wird ein rauer wer-
den. Der eine oder andere Spieler 
hat es wohl nötig, dass er härter an-
gepackt wird“, will Wester seine Elf 
auf den drohenden Abstiegskampf 
einstellen.

Großes Manko der Emsdettener ist 
ihre bisher miserable Heimbilanz. 
Aus den ersten vier Spielen vor eige-
nem Publikum sammelte die Wester-
Elf gerade einmal einen Punkt, mus-
ste sich schon dreimal geschlagen 
geben. Den einzigen Heimzähler gab 
es beim 0:0 am 2. Spieltag gegen 
die ebenfalls schlecht gestartete Da-
varia aus Davensberg.

Die Hoffnung, dass der SV Borus-
sia Emsdetten ausgerechnet gegen 
den SV Lippstadt 08 wieder in die 
Erfolgsspur zurückkehren wird, sind 
wohl eher gering. Denn schon in der 
letzten Westfalenliga-Saison musste 
sich Emsdetten in beiden Begeg-
nungen dem SVL geschlagen geben. 
Die Lippstädter behielten beim 3:1 
und 3:2 jeweils alle drei Punkte. 
Außerdem muss Trainer Westers 
auf einen ganz wichtigen Akteur 
verzichten. Denn Stürmer Matthias 
Kappelhoff-Rickert hat sich einen 
Kreuzbandriss zugezogen und wird 
seiner Mannschaft noch einige Zeit 
nicht zur Verfügung stehen. 

Text: MSPW

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Der aktuelle Spieltag (25. – 27.09.2009)

SV Lippstadt 08 – Hövelhofer SV   
FC Eintracht Rheine – SV Borussia Emsdetten  
SC Preußen Münster II – TuS Dornberg  
FC Gütersloh 2000 – SV Mesum  
SV Westf. Rhynern – SV Davaria Davensberg  
RW Horn – SuS Neuenkirchen  
SuS Stadtlohn – SC Paderborn 07 II  
SpVg Emsdetten 05 – RW Ahlen II  
Delbrücker SC – VfB Fichte Bielefeld

Der nächste Spieltag (04.10.2009)

SV Davaria Davensberg – SuS Neuenkirchen   
VfB Fichte Bielefeld – SpVg Emsdetten 05  
RW Ahlen II – SuS Stadtlohn  
SC Paderborn 07 II – RW Horn  
SV Westf. Rhynern – FC Gütersloh 2000  
SV Mesum – SC Preußen Münster II  
TuS Dornberg – FC Eintracht Rheine  
SV Borussia emsdetten – SV Lippstadt 08 
Hövelhofer SV – Delbrücker SC
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Der nächste Gegner
SV Borussia 
Emsdetten

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 04.10.09 um 15:00 Uhr 
im „Walter Steinkühler 
Stadion“ statt.



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Dr. med. dent.
Andreas Engeln

Zahnarzt
Master of oral medicine in Implantology

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747



Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Steinmann

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Simon 
Brenzinger

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08
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C2-Junioren in Sundern

UNSERE JUGEND
MIT FERDI FUCHS ON TOUR
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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Den Damen des SV Lippstadt 08 ge-
lang mit dem 3:0-Heimerfolg gegen 
Wiedenbrück der Sprung auf den 
zweiten Tabellenplatz. 

Nach fünf Spieltagen sind die Da-
men von SV-Trainer Arcos immer 
noch ungeschkagen. Die zahlreichen 
Zuschauer sahen in den ersten 30. 
Minuten ein verteiltes Spiel mit 
leichten Vorteilen für Wiedenbrück. 
Doch die Gäste mussten dem ho-
hen Anfangstempo Tribut zollen und 
Lippstadt übernahm die Kontrolle. 
In der 31. Minute gelang Nadine 
Schmidt das 1:0. Nach dem Wechsel 
erzielte Denis Klare schnell das 2:0 
(55.). Damit war der Widerstand von 
Wiedenbrück gebrochen. In der 79. 
Minute traf dann die eingewechsel-
te Christina Neumann zum 3:0-End-
stand. „Wir hätten das Spiel schon 
viel früher entscheiden können. Am 
Ende steht jedoch das 3:0, mit dem 
ich sehr zufrieden bin. Der Einsatz 
meiner Damen war wieder vorbild-
lich“, so SV-Coach Arcos.

Uf

SV 08: Neutze, Jensch, Klare, Pieper, 
Krause, Arcos-Gallardo, Traufetter, 
(62. Neumann), Schmidt, Varnholt, 
Kleikemper, Meyer (81. Risse).
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VEREINSNACHRICHTEN
ALLES RUND UM DEN SV 08

B
ild

 +
 T

ex
t:

 D
ER

 P
A

TR
IO

T

SV 08 Damen klettern auf Rang zwei

Vollen Einsatz zeigten die Fußballdamen des SV Lippstadt (orange Trikots) im Landesliga-Heimspiel gegen den SC Wiedenbrück 

und dies wurde am Ende mit einem 3:0-Erfolg belohnt.



Der SV Lippstadt wurde seiner Favo-
ritenrolle im Auswärtsspiel beim VfB 
Fichte Bielefeld nicht gerecht und 
verlor beim Aufsteiger mit 0:2. Nach 
einer starken Anfangsphase konnten 
die Gäste in der Rußheide letztlich 
nicht an die gute Form der Vorwo-
chen anknüpfen und kassierten am 
Ende zu Recht die zweite Saison-
Niederlage.

Die Schwarz-Roten, die mit Dominik 
Lausch anstelle von Engin Yildiz auf-
liefen, starteten mit einem Pauken-
schlag: Einen Flankenball von links 
köpfte Viktor Maier in der 1. Spiel-
minute an den Außenpfosten. Und 
die Gäste blieben am Drücker, waren 
sich ihrer Sache dann aber nach ei-
ner Viertelstunde offenbar zu sicher. 
Mit zunehmender Dauer fand Fichte 
Bielefeld immer besser ins Spiel und 
hielt nun – aus einer massiven Ab-
wehr heraus – dagegen. Der erste 
Warnschuss in der 23. Minute: Sami 
Önen tankte sich auf der linken Sei-
te durch und knallte die Kugel eben-
falls gegen den Außenpfosten.

Der SV zeigte jetzt in der Defensi-
ve ungeahnte Schwächen. Trotzdem 
hätten die Gäste in der 35. Minute 
in Führung gehen müssen: Torjäger 
Manuel Eckel stand nach einer Flan-
ke völlig frei am Fünf-Meter-Eck, aber 
er ließ den Ball zu weit von der Brust 

abtropfen. Eine Szene mit Symbolcha-
rakter, denn den ansonsten äußerst 
gefährlichen Lippstädter Stürmern 
fehlte gestern insgesamt die Durch-
schlagskraft. Dagegen vertrauten 
die Gastgeber ihrer geballten Ab-
wehrkraft und hofften auf Fehler des 
Favoriten. In der 70. Minute war es 
dann soweit: Henning Chomse foulte 
seinen Bielefelder Kontrahenten im 
Strafraum, den fälligen Elfmeter ver-
wandelte Sami Önen zum 1:0. Es war 
genau der zweite Torschuss des Auf-
steigers. Danach wurde es hektisch: 
Erneut zeigte Schiedsrichter Robert 
Czapla in der 82. Minute auf den 
Punkt (Dierk Meincke: „Ein lächer-
licher Elfmeter“), doch SV-Keeper 
Michael Joswig hielt den Schuss mit 
einem Super-Reflex. Anschließend 
versuchten die Schwarz-Roten alles, 
um wenigstens noch den Ausgleich 
zu erzielen. Selbst Joswig hielt es
nicht mehr im Kasten. Als sich Lipp-

stadts Nummer 1 als zusätzlicher Stür-
mer versuchte, hob Hüseyin Geceli 
das Leder aus 30 Metern zum 2:0-End-
stand ins Netz. „Für einen Favoriten 
war das heute viel zu wenig“, kom-
mentierte Co-Trainer Dierk Meincke 
das Geschehen kopfschüttelnd.     lüt                          
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN FICHTE BIELEFELD

Edmund Riemer (r.) in der Offensive: Der Abwehrspieler schaltete sich in der starken 

Anfangsphase des SV Lippstadt immer wieder in den Angriff ein.
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0:2 in Bielefeld: SV kassiert zweite Saison-Niederlage

Top-Torjäger Manuel Eckel (l.) ging diesmal leer aus. Insgesamt fehlte dem 

Lippstädter Sturm in Bielefeld die Durchschlagskraft.



Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße
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Der Marketing-
Partner des 
SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media/PR
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.
WDS New Media GmbH
Weißenburger Straße 15 | 59557 Lippstadt | Telefon 02941 2890-0
info@einfach-werbblueffen.de | www.einfach-werblueffen.de
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Er riss sich das Trikot vom Leib, 
brüllte laut vor Freude, rannte auf 
die Trainerbank zu und warf sich 
hier mit nacktem Oberkörper auf 
den nassen Rasen des Waldschlös-
schen. Sekunden später hatten ihn 
auch seine Mitspieler eingeholt und 
feierten den Torschützen ohne Ende. 
Vorausgegangen war die 92. Minu-
te im Spitzenspiel zwischen dem SV 
Lippstadt 08 und RW Ahlen II. Die 
Gäste führten bis dahin mit 2:1. Da 
wurde Manuel Eckel kurz vor dem 
Ahlener Strafraum gefoult. Ansgar 
Kuhn trat zum Freistoß an, die Mau-
er konnte den Ball abwehren und 
nun kam der Ball zu Engin Yildiz. Ein 
kurzer Blick, ein strammer Schuss 
und das Leder zappelte unhaltbar 
im Netz. 2:2. Unmittelbar danach 
war Feierabend. „Von den Chancen 
her waren wir besser, können aber 
mit dem Unentschieden leben“, 
kommentierte Teammanager Daniel 
Farke nach dem Spiel.

Die mit vier Spielern aus der Zweit-
liga-Mannschaft verstärkte Reserve 
aus Ahlen hätte sich zur Pause nicht
darüber beklagen können, wenn sie 

hier schon mit 0:3 zurückgelegen 
hätte. Aber bis zu diesem Zeitpunkt 
blieb es bei dem einen Treffer von 
Manuel Eckel, der zwar angeschla-
gen ins Spiel ging, aber erneut ei-
nen herrlichen Treffer erzielte. In 
der 21. Minute wurde er mit einem
Super-Pass von Axel Cirivello be-
dient, Eckel zog aus halbrechter 

Position von der Strafraumgrenze 
ab und ließ Torwart Hahnemann 
mit diesem trockenen Schuss keine 
Chance. Und der Torschütze hätte 
dann auch das 2:0 müssen, als er 
allein auf den Keeper zulief, dieser 
ihm aber mit den Händen noch den 
Ball vom Fuß zirkeln konnte (33.). 
Wenig später hatte Viktor Maier 
nach einer gut herausgespielten 
Chance die nächste Riesen-Möglich-
keit, aber wieder wehrte der Torwart 
großartig ab. Anschließend sprang 
Henning Chomse völlig freistehend 
der Ball über den Fuß. Wieder kein 
Tor. Dafür führte ein Kullerball nach 
einem Freistoß zum Ausgleich (49.). 
Da war die gesamte SV-Abwehr im 
Bilde. Nun kam Ahlen etwas stärker 
auf, aber die SVer blieben weiter-
hin gefährlich. In den Schlussminu-
ten sprang dann Köse nach einer 

Ecke höher als Edmund Riemer, Tor-
wart Joswig war geschlagen und schon 
stand es 1:2 (89.). Nur gut, dass En-
gin Yildiz noch zum 2:2 traf, denn al-
les andere wäre ungerecht gewesen.

Nie

Das 1:2 in der 89. Minute: Edmund Riemer (Mitte) kommt nicht mehr an den 

Ball und Bahattin Köse köpft ein. Ansgar Kuhn (l.) schaut entsetzt zu.

Engin Yildiz trifft mit dem Schlusspfiff zum 2:2

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN AHLEN
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Immer eine Idee schneller am Ball waren die SVer, hier mit Denis Schulte (3.v.l.), 

zumindest in der ersten Halbzeit am Ball und erspielten sich so auch gegen Ahlen II 

richtig gute Torchancen. Am Ende stand es aber 2:2.
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SPONSOR DES TAGES

Metallgestaltung Brannekemper GmbH – Traditionsreiches 
Unternehmen mit innovativem Anspruch.

Metallgestaltung Brannekemper, Ihr 
Fachpartner für Stahl- und Edelstahl-
arbeiten mit mehr als 50-jähriger 
Erfahrung und über 20 Mitarbeitern. 
Von der Planung bis zur Montage, 
wir helfen bei der Umsetzung indi-
vidueller Architektur mit erfahrenen 
Mitarbeitern, einer leistungsfähigen 
Planung, unserer Fachkompetenz 
und einer modernen Fertigung. Ein 
hohes Maß an Flexibilität, innova-
tive Techniken, moderne Werkstoffe 
unterstützen die gestalterische Frei-
heit für individuelle Lösungen. Was 
wir schaffen, ist nicht Serie, sondern 
einmalig, die Synthese aus Wün-
schen unserer Kunden und unserem 
fachlichen Können.

Moderne Ausstattung ermöglicht 
großes Leistungsspektrum.
Wir verfügen über einen modernen 
Maschinenpark für die Stahl-, Edel-
stahl- und Blechbearbeitung. Dazu 
gehören u. a. eine CNC-Kantbank, 
eine 3,00 m Schlagschere, ein Halb-
automat als Walze bis 2,50 m Breite 
und 8 mm Stärke, eine CNC-gesteu-
erte Rohrbiegemaschine zum Biegen, 
Walzen und Wendeln, eine Dreh- und 
Fräsmaschine, ein diagonales Bohr-
werk und ein Schmiedehammer. 

Glasperlstahlarbeiten für Edelstahl-
teile können in einer eigenen Kabine 
durchgeführt werden.

Neben den typischen Schlosserar-
beiten wie Geländer, Tore, Fenster-
gitter, Treppen und Überdachungen 
liefern und montieren wir als Stütz-
punktshändler von der Firma Tecken-
trup Garagentore, Stahltüren und 
Brandschutztüren. Wir erstellen nach 
Ihren Wünschen Edelstahlmöbel für 
Garten und Haus, Garderoben und 
Accessoire aus Edelstahl. Die Abnah-
men von Feststellanlagen und Roll-
toren gehören ebenfalls zu unserem 
Leistungsumfang. 

Geprüfte Sicherheit schafft 
Vertrauen.
Wir sind ein Schweißfachbetrieb nach
DIN 1880-7 mit Erweiterung für CrNi-
Stähle mit geprüften Schweißern. 
Hohe Ausführungsqualität, Kreati-
vität, Termintreue, Flexibilität und 
Kundenzufriedenheit stehen bei uns 
an höchster Stelle.

Unsere Vielseitigkeit ist durch die 
Qualifikation als Meisterbetrieb, ge-
prüfter Restaurator im Schlosser- und 
Schmiedehandwerk und Schweiß-
fachbetrieb begründet.

Vereinbaren Sie einen 
Termin mit uns.

Kontakt
Metallgestaltung 
Brannekemper GmbH
Damaschkestraße 10
59557 Lippstadt

Telefon 02941 12149
Telefax  02941 23516

E-Mail
brannekemper@t-online.de
Internet
www.brannekemper.de

Geschäftsführer 
Peter Brannekemper
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Partner

Business-Partner

Premium-Partner

Co-Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

WIR 
SAGEN 
DANKE!
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CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSSCHEN. DER SPIELTAGS-    

       
   TREFFPUNKT FÜR ALLE FUSSBALLFREUNDE!

Das CLUBHEIM ist a
ussch

ließlich zu Test-*, Fre
undschafts-*

, Pokal-* und Meistersch
aftssp

ielen des 

      
    SV

 Lippstadt 08 ab ca. 2 Stund
en v

or Spielbeginn geöffnet. So
nderöffnungszeiten auf 

      
      

      
   Anfrage / nach Absprache.     

      
 *Abhängig vom Gegner, bzw. von den jeweiligen Anstoßzeiten.                                                                       

                                                      


